
Berufliche Orientierung und 
Vorbereitung auf den Arbeitsmarkt 
für junge Menschen 
mit besonderen Bedarfen



Angebot

 34 Plätze pro Schuljahr in Bremen für junge Menschen mit 
besonderen Bedarfen 

 Begleitung über die letzten drei Schuljahre

 ergänzend zum schulischen Angebot der Berufsorientierung 
Unterstützung von Schülerinnen und Schülern bei der 
Vorbereitung des Übergangs von der Schule ins Berufsleben

 Durchführung im Auftrag der Senatorin für Kinder und Bildung    
(2021 – 2026)

 finanziert aus Mitteln der Ausgleichsabgabe durch das Amt für 
Versorgung und Integration Bremen



Zielgruppe

Klasse 
10 - 12

Förderbedarf 
„Wahrnehmung 

und Entwicklung“

Förderbedarf 
„Körperliche und 

motorische 
Entwicklung“

Klasse 
8 - 10

Förderbedarf 
„Sehen“

Förderbedarf 
„Hören“



Ablauf

Schuljahr 1

Schuljahr 2 und 3

zum Schulabschluss

Auftakt und 
Standort-

bestimmung

• Kennenlernen / Hospitation in der Schule
• Einbeziehung des Unterstützerkreises
• Auseinandersetzung mit Interessen, Stärken, Unterstützungsbedarfen

Berufsfeld-
erkundung

• Projektwoche "Arbeit und Beruf"
• Experteninterviews, Betriebserkundungen, Hospitationen
• Entscheidung über Betriebspraktikum

Betriebs-
praktika

• Projektwoche "Vorbereitung auf mein Praktikum"
• Akquise, Vorstellungsgespräch, Praktikum mit Jobcoaching
• Auswertung, ggf. Entscheidung über weiteres Betriebspraktikum

Anschluss-
planung

• schülerbezogene Anbindung an Praktikumsbetrieb
• Anmeldung zum nachschulischen Bildungsangebot
• Übergabe zum Anbieter des nachschulischen Bildungsangebots



Eindrücke aus dem Schuljahr 2021/22

Standortbestimmung



Eindrücke aus dem Schuljahr 2021/22

Projektwoche "Arbeit und Beruf"



Eindrücke aus dem Schuljahr 2021/22

Projektwoche "Arbeit und Beruf"



Zugangsvoraussetzungen

 festgestellter sonderpädagogischer Förderbedarf in den 
Bereichen 

Wahrnehmung & Entwicklung

körperliche und motorische Entwicklung 

Sehen

Hören

 Interesse und Motivation der Schülerin/des Schülers

 Zustimmung der Eltern/Erziehungsberechtigten

 berufspraktische Erfahrungen während des Schulbesuchs

 Einmündung auf den allgemeinen Arbeitsmarkt denkbar



Anmeldung

 Lehrkräfte empfehlen die Teilnahme

 Abstimmung mit Schülerin/Schüler und Eltern/Erziehungsberechtigten

 bitte schulintern abstimmen für den Fall einer Warteliste:           
wer soll unbedingt teilnehmen (Rangfolge)?

 Anmeldung über die ZuP- bzw. Schulleitung 

 an den Integrationsfachdienst (rump@ifd-bremen.de) und     

 im CC an Frau Wittenberg/SKB 
(meike.wittenberg@bildung.bremen.de)

 Anmeldung bis zum 13. Juli 2022



Gibt es Fragen?

Melden Sie sich gern beim Integrationsfachdienst!

Katharina Rump

Tel. 0421-41650059

rump@ifd-bremen.de



BERATUNG UND UNTERSTÜTZUNG 

FÜR MENSCHEN MIT BEHINDERUNG UND  

GESUNDHEITLICHEN EINSCHRÄNKUNGEN

VOM IFD BREMEN BEGLEITET

Elena, 18 Jahre 

möchte im Garten arbeiten

Nach der Schule 
kommt was!?

INDIVIDUELLE BERUFSORIENTIERUNG FÜR 

SCHÜLERINNEN UND SCHÜLER MIT FÖRDERBEDARF



VOM IFD BREMEN BEGLEITET

Manuel, 17 Jahre 

möchte im Büro arbeiten 

Du möchtest eine 
Arbeit, die richtig 
gut zu Dir passt?

FRAGEN – IDEEN – ZIELE

) Du beendest in den nächsten Jahren die Schule? 

) Du willst wissen, wie es nach der Schule weitergeht?  

 Bei uns kannst Du Dich beraten lassen!

) Du erfährst, welche Berufe und Arbeitsbereiche es gibt.

) Du kannst ausprobieren, was Dir Spaß macht und  

 was zu Dir passt.

) So findest Du heraus, welche Möglichkeiten es im  

 Arbeitsleben für Dich gibt.

RUF EINFACH AN ! 

BEI UNS BIST DU RICHTIG !



WEGE INS ARBEITSLEBEN 

Was kommt nach der Schule? Wo möchte ich arbeiten?  

Was kann ich schon und was will ich noch lernen?

Diese Fragen stellen sich viele Schülerinnen und Schüler mit 

einem sonderpädagogischen Förderbedarf und ihre Eltern.

Individuelle 
berufliche 
Orientierung

INDIVIDUELLE LÖSUNGEN

UMFANGREICHE UNTERSTÜTZUNG

Die Fachkräfte des ifd bremen unterstützen die Jugend-

lichen, um realistische Perspektiven für den Weg in die 

Arbeitswelt zu entwickeln. 

Die Schülerinnen und Schüler lernen ihre persönlichen  

Interessen und Potenziale kennen und werden während 

eines Praktikums fachkundig begleitet.

Gemeinsam mit den Eltern, der Schule und der Reha- 

beratung der Agentur für Arbeit wird der Weg geebnet  

zu einer Tätigkeit, die zu ihnen passt.

Das Angebot steht Jugendlichen offen, die in zwei bis drei 

Jahren die Schule verlassen werden.

Die individuelle Berufsorientierung wird im Auftrag der  

Senatorin für Kinder und Bildung umgesetzt.  

Die Finanzierung erfolgt aus Mitteln der Ausgleichsabgabe 

durch das Amt für Versorgung und Integration Bremen.



ifd bremen
fachkundig und
zugewandt

ifd bremen

Integrationsfachdienst Bremen GmbH

Fachbereich Übergänge 

Herrlichkeit 4  l 2. Etage  

28199 Bremen

T :  0421 | 416 500 00

F : 0421 | 416 500 22 

E : info@ifd-bremen.de

Weitere Infos über uns im Netz unter:  

www.ifd-bremen.de

Der Weg zum ifd bremen:

Mit Straßenbahnlinien 

4 , 6 , 8  oder Bus 24 bis 

     Wilhelm-Kaisen-Brücke H
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für junge Menschen mit besonderen Bedarfen 
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Anmeldung zur Teilnahme 
 
Wir melden nachfolgende Schülerin/nachfolgenden Schüler zur Teilnahme an der beruflichen 
Orientierung und Vorbereitung auf den ersten Arbeitsmarkt an: 
 
Name:       ____________________________________________________________  

Geschlecht:  w  m  d  

Geburtsdatum:       ______________________________________________________  

Anschrift:        __________________________________________________________  

Name der Eltern/Erziehungsberechtigten:       __________________________________  

Telefonnummer:       _____________________________________________________  

SB-Status vorhanden? ja  nein  

GdB:       ___________________________________________________________________  

 

Name der Schule:       ________________________________________________________  

Klasse:       _________________________________________________________________  

Anschrift:       _______________________________________________________________  

Klassenleitung/zuständige Lehrkraft:        _________________________________________  

Kontaktdaten (telefonisch/per Mail):       _________________________________________  

      _________  ____________________________________________________________ 

Datum    Unterschrift der Schul- bzw. ZuP-Leitung 
 

Wir setzen uns nach Eingang der Anmeldung mit Ihnen in Verbindung, um einen Termin für ein 

gemeinsames Kennenlernen bei Ihnen in der Schule zu vereinbaren. 



   
   
 

 
 
 
Berufliche Orientierung und Vorbereitung auf den ersten Arbeitsmarkt  
für junge Menschen mit besonderen Bedarfen 
 
Einverständnis- und Datenschutzerklärung 
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Datenschutzerklärung.doc 
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Ich stimme der Teilnahme meiner Tochter/meines Sohnes an der „Beruflichen 
Orientierung und Vorbereitung auf den ersten Arbeitsmarkt für junge Menschen mit 
besonderen Bedarfen“ zu. 
 
_________________________________________________________________________ 
Name der Schülerin/des Schülers 
 
_________________________________________________________________________ 
Name der/des Einziehungsberechtigten 
 
Die berufliche Orientierung und Vorbereitung auf den ersten Arbeitsmarkt hat das Ziel, 
Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Förderbedarf umfassend über 
berufliche Möglichkeiten zu informieren und den Übergang von der Schule in das 
Arbeitsleben zu unterstützen. Das Angebot wird vom Integrationsfachdienst Bremen (IFD) 
umgesetzt und ist für Schülerinnen und Schüler freiwillig und kostenfrei. 
 
Der IFD unterliegt den strengen Vorschriften des Datenschutzes nach dem 
Sozialgesetzbuch und der Datenschutzgrundverordnung. Danach besteht Schweigepflicht 
über alle bekannt werdenden persönlichen und betrieblichen Verhältnisse. Die 
erforderlichen Daten werden im IFD elektronisch gespeichert und verschlüsselt zu 
statistischen Zwecken an den zuständigen Auftraggeber weitergegeben. Auftraggeberin 
ist die Senatorin für Kinder und Bildung der Freien Hansestadt Bremen. Das Angebot wird 
durch das Amt für Versorgung und Integration Bremen (Integrationsamt) gefördert. 
 
Ich bin damit einverstanden, dass die Daten und Informationen, die zur Durchführung der 
beruflichen Orientierung und Vorbereitung auf den ersten Arbeitsmarkt meiner 
Tochter/meines Sohnes erforderlich sind, mit den Beteiligten ausgetauscht werden 
dürfen. Dies betrifft insbesondere Absprachen zwischen der Schule, dem IFD, dem 
Integrationsamt und der Reha-Beratung der Agentur für Arbeit Bremen/Bremerhaven. 
 
Diese Erklärung kann jederzeit widerrufen werden. 
 
 
_________________________________________________________________________ 
Datum    Unterschrift der/des Erziehungsberechtigten 


